Selbst fotografierte Bilder verbessern und für eine Webseite oder den Druck vorbereiten:

 Wenn man die selbst fotografierten Bilder von der Kamera oder der Speicherkarte auf den Rechner kopiert hat und man sie für den Gebrauch vorbereiten möchte, muss man sie meistens vorher mehr oder weniger stark bearbeiten: Diese Bearbeitung sollte man nie an den Originalbildern vornehmen, sondern stets nur an Kopien der Originalbilder, damit man für den Fall, dass man anstatt einer Verbesserung, eine Verschlechterung vorgenommen hat, wieder auf die Originale zurück greifen kann.
Schritt 1 - Kopien für die Bearbeitung erstellen: 

Man erstellt eine Kopie vom Originalordner. Anschließend gibt man dem Originalordner einen neuen Namen, indem man auf ihn einen Rechtsklick macht und unter „Umbenennen“ einen neuen Namen eingibt, also z.B. „Sommerferien in Italien - Originale“. Die Kopie nennt man dann entsprechend um in „Sommerferien in Italien - fertige Bilder“ o.ä. Von den Originalbildern fertigt man am besten zur Sicherung eine CD an, so können die Originale nicht verloren gehen, die Kopie belässt man auf der Festplatte, von da aus kann man auch schneller auf sie zurückgreifen.
Schritt 2 - Bilder sortieren: 

Als nächstes muss man die Bilder so sortieren, dass unbrauchbare Bilder gar nicht mehr im Ordner vorliegen, was sehr einfach mit dem Programm IrfanView zu erreichen ist. IrfanView ist ein guter und schneller Bildbetrachter, der auch eine Fülle von Bildbearbeitungswerkzeugen mit sich bringt. 

Man muss zunächst, wenn noch nicht geschehen, das Programm IrfanView installieren. Auf der Downloadseite    http://www.irfanview.de/  des Programms werden in der Regel auch sog. Plugins angeboten, das sind Erweiterungen für dieses Programm, die man am besten gleich mit installiert. Während der Installation fragt IrfanView, ob verschiedene Bilddateien mit IrfanView verknüpft werden sollen, was man am besten bejaht. Läuft IrfanView schon, ist aber noch nicht mit den verschiedenen Bilddateien verknüpft, dann holt man das folgender Maßen nach: Optionen – Einstellungen – dort wählt man den Reiter „Erweiterungen“ und klickt dann rechts auf die Schaltfläche „Nur Bilder“; IrfanView öffnet dann in Zukunft alle Bilder mit diesen Dateiendungen durch einen Doppelklick auf sie, (es öffnet sich dann nicht mehr der Fax- und Bildbetrachter von Windows).

Um die Bilder jetzt zu sortieren navigiert man mit dem Windows Explorer zu dem Ordner, in dem die Bilder liegen und öffnet das erste Bild durch einen Doppelklick darauf. IrfanView öffnet sich jetzt und zeigt das Bild an. Sinnvoll wäre es jetzt noch die Anzeigeoptionen von IrfanView einzustellen: Ansicht – Anzeige Optionen – und macht dort am besten ein Häkchen vor „Nur große Bilder ans Fenster anpassen“, um die echte Größe des gerade zu bearbeitenden Bildes zu sehen, kann man dann ein Häkchen vor „Keine Anpassung durchführen“ machen (in dieser Einstellung werden die Bilder in der Regel sehr groß dargestellt und um sie ganz zu sehen, muss man rechts und unten am Bildrand scrollen - man kann das komplette Bild nicht sehen).

Um das nächste Bild mit IrfanView zu betrachten muss man einfach nur die Leerzeichentaste  oder auf die „Pfeiltaste rechts“ im rechten Bereich der Tastatur drücken. Ein Bild zurück: die „Pfeiltaste links“ drücken.

Hat man jetzt ein Bild gefunden, das nicht Wert ist, aufgehoben zu werden, drückt man einfach die Taste „Entf“ und bestätigt die Nachfrage mit einem Druck auf die „Enter-Taste“.

Hat man viele Bilder in seinem Ordner, die zu verschiedenen Themen oder Zeiten aufgenommen wurden und möchte man diese Bilderansammlung auch noch nach Themen oder anderen Kriterien sortieren, so kann man das zugleich währen der Durchsicht machen: Zunächst muss man dazu in einem beliebigen Zielordner Unterordner, genau mit dem Namen der Kriterien, schaffen, nach denen man sortieren möchte. Dann muss man sich überlegen, ob man die Bilder aus dem Quellordner in die Zielordner kopieren oder verschieben möchte. Im ersteren Fall bleiben die Bilder im Quellordner und werden in die Zielordner kopiert, im zweiten Fall werden die Bilder aus dem Quellordner ausgeschnitten (verschoben) und in die verschiedenen Zielordner verschoben; am Ende ist der Quellordner leer. 

Man wählt das Bild, welches man in den ersten Zielordner kopieren will: Zur Sortierung (kopieren) drückt man dann die Taste F8: es öffnet sich ein Fenster mit 10 Zeilen,

 

 denen jeweils eine Option „Aktiv“ vorgestellt ist. In diesem Beispiel ist der Ordner "2" aktiviert. Am Ende befindet sich jeweils eine Schaltfläche „Durchsuchen“; hier klickt man drauf und navigiert zu dem ersten vorher zur Sortierung geschaffenen Ordner und klickt im neuen Fenster auf OK. Genauso verfährt man jetzt in den weiteren Zeilen und ordnet die weiteren Zielordner zu.  Zur Sortierung der restlichen Bilder drückt man dann nur bei jedem Bild auf F8 und wählt im unteren Fensterbereich die Verzeichnisnummer oder klickt einfach auf eine der Zahlen zwischen 1 und 10 - damit ist das Bild kopiert bzw. verschoben. Auf diese Art und Weise kann man jetzt seine gesamten Bilder einfach sortieren (möchte man die Bilder nicht Kopieren, sondern Verschieben (Ausschneiden), dann wählt man die gleiche Prozedur, drückt aber anstatt F8 die Taste F7).

 

